
Mit  Feuerwolken,  Tanz  und
Gesang  Weddinghofer
Weihnachtszauber entfacht
Da laufen auch schon mal glitzernde Weihnachtsbäume durch die
Menge  oder  es  stoben  Feuerwolken  in  den  Himmel.  Der
Weihnachtsmarkt  in  Weddinghofen  ist  längst  ein  fester
Höhepunkt  des  Jahres  im  Stadtteil  und  ist  vollständig
hausgemacht. Auch am Samstag war alles, was in den Buden auf
dem Schulhof der Albert-Schweitzer-Schule angeboten wurde, ein
Produkt „made in Weddinghofen“.

Leckereien gab es an vielen Ständen auf dem Weddinghofener
Weihnachtsmarkt.

https://bergkamen-infoblog.de/mit-feuerwolken-tanz-und-gesang-weddinghofer-weihnachtszauber-entfacht/
https://bergkamen-infoblog.de/mit-feuerwolken-tanz-und-gesang-weddinghofer-weihnachtszauber-entfacht/
https://bergkamen-infoblog.de/mit-feuerwolken-tanz-und-gesang-weddinghofer-weihnachtszauber-entfacht/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/12/WeihWedd2.jpg


Wenn  sich  Tierschützer  in
Konditoren  verwandelt  und
massenweise Kuchen für den
guten Zweck backen.

Hier machen alle mit, denen ihr Stadtteil am Herzen liegt.
Normalerweise engagiert sich der Tierschutzverein „Verlorene
Hunde“  vor  allem  für  Wohl  der  Vierbeiner,  die  aus
unterschiedlichsten  Gründen  in  Not  geraten  sind.  Für  den
Weihnachtsmarkt haben sich einige von ihnen in professionelle
Konditoren verwandelt und tagelang dem Backofen eingeheizt.
Mehr als 300 bunte Kuchenteilchen waren das Ergebnis. Die
Hälfte davon war schon nach kurzer Zeit verkauft.

 

 

Vor  lauter  handgemachten
Angeboten  waren  die
Verkäuferinnen in der Bude
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der AWO kaum noch zu sehen.

Am Stand der AWO waren die Verkäuferinnen vor lauter Socken,
Taschen, gehäkelten, bestickten und genähten Kunstwerken kaum
noch  zu  sehen.  Selbstgebasteltes,  Eingemachtes,  Gemaltes,
Gekochtes, Gebackenes: Die Kreativität im Stadtteil ist so
groß, dass problemlos eine ganze Budenstadt gefüllt wird. Und
auch das Bühnenprogramm war ganz und gar ein Weddinghofener
Produkt.  Dort  tanzten  Löwen,  sangen  Seemänner,  sprangen
Sportler  in  die  Luft  und  gaben  sich  die  Kindergärten  ein
Stelldichein.

Die  Gulaschkanone  der
Feuerwehr  ist  längst  eine
Insitution  und  heiß
begehrt.

Sogar die Liebe zum Fußball füllt eine ganze Verkaufsbude. Bei
wem  das  Herz  auch  in  diesen  schweren  Zeiten  schwarz-gelb
schlägt,  der  konnte  Lose  kaufen  und  einen  schwarz-gelben
Geschenkkorb mit allem gewinnen, was für einen Stadionbesuch
unerlässlich  ist.  Gegenüber  war  ein  fast  schon  antikes
knallrotes Gefährt der Feuerwehr im bewährten Einsatz. Die
Gulaschkanone  sorgt  schon  seit  den  70er-Jahren  für  lange
Schlangen an der Suppentheke.

Höhepunkt des diesjährigen Weihnachtsmarktes war der Auftritt
eines Feuerschluckers und der Besuch des Nikolauses, der einen
gefüllten Sack dabei hatte. Organisiert wurde auch der 5.
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Weihnachtsmarkt vom Verein „Wir in Weddinghofen“.


